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Gegen den Verlust kultureller Bildung
Was brauchen Studierende, um für ihre späteren Jobs gut ausgebildet zu sein? Was brau-
chen  wir  an  den  Hochschulen,  um gute  Forschung  und  Lehre  zu  ermöglichen?  Was 
braucht unsere Gesellschaft an Kompetenzen bei Hochschulabsolventen?
Kürzlich hat sich eine europaweite Initiative gegründet, um der Gefahr zu begegnen, dass 
in den derzeitigen Studienreformen die Allgemeinbildung von Akademikern auf der Strecke 
bleibt (EUnicult). Ihr gehören 14 Hochschulen an, die einen besonderen Schwerpunkt auf 
die Vermittlung kultureller Kompetenzen legen wollen. (Noch gehört die Magdeburger Uni-
versität  nicht dazu.) Die Initiative will  wesentliche Schlüsselkompetenzen beim Studium 
fördern. Dazu gehören kritisches Denken, ethisch reflektiertes Entscheiden, Sozialkompe-
tenz und interkulturelles Verstehen.
Auch die Evangelische Studentengemeinde und der Evangelische Hochschulbeirat Mag-
deburg fühlen sich diesen Zielen verpflichtet. Deshalb gibt es bei uns Seminare, interdiszi-
plinäre  Gesprächsforen,  Vorträge  und  Diskussionsabende  mit  Hochschullehrern,  aber 
auch beispielsweise mit dem Innenminister und mit unserem Bischof.
Uns geht es um das, was Studierende und Akademiker auch neben ihrem Fachwissen 
dringend  brauchen,  um  in  Wirtschaft,  Politik  und  Gesellschaft  kompetent  und  verant-
wortungsbewusst tätig sein zu können.
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